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Stadt journa l
SCHWEDT LEBENer

mit „Amtsblatt für die Stadt Schwedt/Oder
und für die Gemeinde Pinnow“

Am 2. März 2024 wird die Stadt 
Schwedt/Oder wieder ihre erfolgrei-

chen Sportlerinnen und Sportler ehren 
und lädt dazu ab 19 Uhr in die Ucker-
märkischen Bühnen zum 26. Schwedter 
Sportlerball ein. Einlass ist ab 18 Uhr.

Neben den Ehrungen, der im Jahr 2023 
erfolgreichen Sportlerinnen und Sportler 
durch die Bürgermeisterin, werden 
erneut die populärsten bzw. beliebtesten 
Sportlerinnen und Sportler der Schwed-
terinnen und Schwedter sowie die 
populärste Mannschaft im Rahmen 
einer Online-Umfrage bis zum 17. Febru-
ar 2024 gesucht. Wenn Sie sich an der 
Umfrage beteiligen möchten, scannen 
Sie den QR-Code und stimmen Sie für 
Ihren Favoriten oder Ihre Favoritin ab. 
Selbstverständlich werden die Gewinne-
rinnen und Gewinner der Umfrage auf 
dem Ball gekürt. 

Möchten Sie wieder einmal tanzen 
gehen, Leute treffen und einen stim-
mungsvollen Abend mit Freunden, 
Vereinskollegen sowie Fans und Förde-

rern des Sportes genießen? Dann lassen 
Sie sich von der TESTband musikalisch 
mitreißen und tanzen sie bis in die 
frühen Morgenstunden zu Hits von 
gestern und heute. Wie immer können 
attraktive Preise bei der Tombola gewon-
nen werden und auch der beliebte Stand 
für Erinnerungsfotos wird vor Ort sein. 
Erleben Sie einen außergewöhnlichen 
Abend mit sportlichen Showeinlagen, 
Musik und Tanz sowie einem kulinari-
schen Büffet. Karten für den Sportlerball 
können Sie für 40 Euro an der Theater-
kasse der Uckermärkischen Bühnen oder 
online erwerben. 

Schwedt feiert  
wieder den Sport
SPORTUMFRAGE UND SPORTLERBALL 2024
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STADTVERWALTUNG SCHWEDT/ODER

 Allgemeine Sprechzeiten
Dienstag  9–12 und 13–18 Uhr
Donnerstag 9–12 und 13–15 Uhr
Freitag 9–12 Uhr

 Verwaltungsgebäude
Rathaus
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
Alte Fabrik
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Außenstelle
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 24

 Telefon
Zentrale: 03332 446-0
Stadtordnungsdienst: 03332 446-446

 Online-Terminvergabe
schwedt.flexappoint.de Stimmen Sie ab. Kartenverkauf ab 

sofort online.
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Die kommunale Wirtschaftsförderung informiert

Zukunftskonzept für Schwedt/Oder
STRATEGIE-TEAM BERÄT SCHLÜSSELPROJEKTE ZUR TRANSFORMATION

Die Errichtung des Innovation 
Campus, neue Gewerbe- und Indus- 

trieflächen für Ansiedlungen und ein 
zweites Industriegleis bis zum Hafen 
sind drei Schlüsselprojekte, mit denen 
die Stadt Schwedt/Oder die Transforma-
tion des Industriestandortes konkret 
unterstützen will. Wie diese Förderpro-
jekte zügig vorangebracht werden 
können, hat das Strategie-Team für den 
Strukturwandel in Schwedt auf seiner 
zweiten Klausur kurz vor dem Jahres-
wechsel beraten. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung sowie beauftragte 
Beratungs- und Planungsbüros tagten 
dazu in der denkmalgeschützten Tabak- 
fabrik Vierraden. 

Der Prozess habe Fahrt aufgenommen, 
schätzte Philip Pozdorecz, Leiter der 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung ein. 
„Aktuell finden viele Abstimmungen mit 
den Partnern und Fördermittelgebern 
statt. Auf Projektebene kommen wir gut 
voran, hinter den Kulissen wird mit 
großem Personalaufwand daran gear-
beitet “, so Pozdorecz. Er räumte aber 
auch ein, dass es noch viele Unklarhei-
ten vor allem hinsichtlich der Förderung 
gebe. Im Frühjahr erwarte die Stadt dazu 
endlich mehr Klarheit.

Fortschritte gebe es beim Projekt des 
Innovation Campus. Für das TRAFO, das 
Zentrum für Transformation mitten in 
Schwedt, fanden erste Nutzerworkshops 
statt. Bis Anfang 2024 sollen die Voraus-
setzungen für die Förderung vorliegen. 
Auch zum geplanten Reallabor, 
Lehr-Technikum und Demo-Hub für den 
Campus gab es Abstimmungen, u. a. mit 
den Partnern Leipa, PCK und Landkreis 
Uckermark.

Um die Ansiedlungen neuer, innovati-
ver Firmen am Standort zu fördern, wird 

aktuell ein Konzept zur Entwicklung von 
Gewerbe- und Industrieflächen erarbei-
tet, das bis April 2024 vorliegen soll. 
Darin schlagen die Planungsbüros die 
Erweiterung bestehender Areale sowie 
Suchräume für zusätzliche größere 
Flächen entlang vorhandener Infrastruk-
tur vor, etwa an der B 2 oder am geplan-
ten neuen Industriegleis. 

Neu in die Projektliste aufgenommen 
wurde die Entwicklung des Industrie- 
und Gewerbegebiets in Pinnow. Eine 
Machbarkeitsstudie soll die Potenziale 
und den Investitionsbedarf auf der 
Fläche der mitverwalteten Gemeinde 
Pinnow klären.

Für das neue Bahngleis zum Hafen, 
das gleichzeitig das Innenstadtgleis vom 
Güterverkehr entlasten und für mehr 
Personenzüge sorgen soll, will die 
städtische Gesellschaft Infra Schwedt die 
Wirtschaftlichkeitsberechnung bis zum 
Jahresende vorlegen.  Das Großprojekt 
wird nach vorsichtigen Schätzungen 
mehr als 100 Millionen Euro kosten. „Das 
zweite Gleis macht wirtschaftlich Sinn 
und ist auch gut für die Stadt und einen 
besseren ÖPNV“, sagte Geschäftsführer 
Dirk Sasson. „Entscheidend wird sein, 
dass dafür wirklich die Fördergelder 
bereitstehen, die der Stadt versprochen 
wurden.“ Im Frühjahr 2024 will Schwedt 
den Förderantrag für das Schlüsselpro-
jekt stellen.

Ein weiteres Projekt hat die Stadt 
bereits gestartet. So wurde im Dezember 
die Erarbeitung einer Machbarkeitsstu-
die für das Projekt Stoffströme und 
Ringleitung ausgeschrieben. Untersucht 
werden soll, welche vorhandenen und 
geplanten Stoffströme für regionale 
Kreisläufe genutzt und welche Medien- 
trassen dafür ausgebaut werden können, 
eng im Zusammenhang mit der notwen-

digen Forschung und Entwicklung für 
solche Projekte.

Die Agenturen Complan Kommunal-
beratung, Regionomica GmbH Berlin 
und Raumperspektiven Stephan Kathke 
stellten auf der Klausur erste Eckpunkte 
für das Zukunftskonzept Schwedt 2045 
vor. „Die Stadt ist für eine erfolgreiche 
Transformation gut gerüstet“, erklärte 
Berater Stephan Kathke. „PCK hat eine 
Strategie, es gibt innovationsbereite 
Unternehmen sowie eine politische und 
finanzielle Unterstützung für den 
Strukturwandel. Für eine positive 
Entwicklung mit einer breiteren Basis an 
Zukunftsindustrien vor Ort und Zuzug in 
der Region ist die zügige und erfolgrei-
che Umsetzung der Schlüsselprojekte 
eine Grundvoraussetzung.“ Laut Kathke 
habe die bessere Erreichbarkeit der Stadt 
mit einem höheren Regionalexpress- 
Takt höchste Priorität. Schwedt müsse 
sein Potenzial für Neuansiedlungen 
nutzen und sich in der Stadtentwicklung 
stärker auf Zuzug ausrichten. Das 
Zukunftskonzept soll Ziele und Szenari-
en der Entwicklung des Standortes sowie 
notwendige Schritte dahin benennen. 

Geplant ist, dass die Konzeption mit 
breiter Beteiligung von Wirtschaft, 
Politik und Öffentlichkeit entsteht. Nach 
Umfragen und Workshops soll das 
Zukunftskonzept bei der 1. Schwedter 
Zukunftskonferenz im Mai 2024 an den 
Uckermärkischen Bühnen erstmals 
öffentlich vorgestellt werden.

INFO
 Stabsstelle Wirtschaftsförderung
 03332 446-322
@ wirtschaft@schwedt.de
 www.schwedt.eu/wirtschaft

Kunower Str. 25 |16303 Schwedt /Oder
Tel.: 03332 4398-0 | Fax: 03332 439820 | www.whs-schwedt.de

E-Mail: w-h-s@swschwedt.de

Wärmetechnik, Handels- & Service GmbH

• Heizung • Sanitär • Elektro
• Mess- und Regelungstechnik
• Solartechnik • Erd- und Flüssiggas
• komplette Badsanierung
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Vereinsprämie für Wahlunterstützung 
9. JUNI UND 22. SEPTEMBER 2024 SIND WAHLTAGE

Das Jahr 2024 ist wieder ein Wahl-
jahr. Gewählt werden die Mitglieder 

des Kreistages, der Stadtverordnetenver-
sammlung, der Ortsbeiräte, des Europäi-
schen Parlamentes und im September 
des Landtages Brandenburg – ein organi-
satorischer Kraftakt für die Verwaltung.

Es gilt, 50 Wahlvorstände mit jeweils  
6 bis 9 bzw. im September mit 6 Mitglie-
dern, die ehrenamtlich tätig sind, zu 
besetzen. Außerdem werden im Rathaus 
am Wahlsonntag weitere 40 Personen 
benötigt. Das heißt, im Juni kommen 
etwa 470 und im September noch 
einmal 340 Personen in der Stadt 
Schwedt zum Einsatz. 

Aus den eigenen Reihen der Stadtver-
waltung ist das nicht zu stemmen. 
Deshalb bitten die Mitarbeiter des 
Wahlbüros, wie in den letzten Wahlen 
erfolgreich praktiziert, die Schwedter 
Vereine wiederum um ihre Unterstüt-
zung. Schwedter Vereine, die Wahlhel-
fende melden, die dann auch tatsächlich 
an einem der Wahltage zum Einsatz 

kommen, erhalten pro Person und 
Wahltag 25 Euro für ihre Vereinskasse 
zur freien Verwendung.

Angestellte der Stadtverwaltung 
können von den Schwedter Vereinen nicht 
als Wahlhelfer gemeldet werden. Auch die 
Kandidaten, die auf einem der Stimm- 
zettel zur Wahl stehen und Vertrauensper-
sonen der Wahlvorschläge, können nicht 
als Wahlhelfer fungieren. Aber ansonsten 
kann jeder deutsche wahlberechtigte 
Erwachsene ab 18 Jahre das Ehrenamt 
übernehmen. Er oder sie muss nicht 
Vereinsmitglied sein. Wichtig ist, dass die 
Meldung im Einvernehmen mit der 
betroffenen Person durch den Vereinsvor-
stand erfolgt. Das Meldeformular finden 
Sie auf der Homepage der Stadt. 

Der Einsatz der Wahlhelfenden be-
ginnt gegen 07:30 Uhr und endet nach 
der Stimmenauszählung. In der Zeit der 
Stimmabgabe zwischen 8:00 und 18:00 
Uhr muss nicht der komplette Wahlvor-
stand anwesend sein. Der Wahlvorsteher 
oder die Wahlvorsteherin kann die 

Anwesenheitszeiten der Mitglieder in 
Schichten einteilen. Nur zur Stimmen-
auszählung ab 18:00 Uhr werden alle 
Helferinnen und Helfer benötigt.

Alle Mitglieder der Wahlvorstände – 
auch die über die Vereine geworbenen 
– erhalten für die Tätigkeit am Wahltag 
ein Erfrischungsgeld: 35 Euro für den 
Wahlvorsteher und 25 Euro die übrigen 
Mitglieder des Wahlvorstandes. Da am 
Sonntag, dem am 9. Juni 2024 verbunde-
ne Wahlen stattfinden, verdoppelt sich 
das Erfrischungsgeld. Es gibt also für 
diese Wahl 70 Euro für den Wahlvor-
stand und 50 Euro für die übrigen 
Mitglieder.

INFO
Meldetermin: 29. Februar 2024.
 Wahlbüro, Rathaus, 
 Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5, 
 Raum 1.65, 
 446-440
@ wahlorg.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/de/29801 

Jugendclubs in der Stadt Schwedt/Oder 
NEU AM START

Mit Beginn dieses Jahres haben die 
beiden Jugendfreizeitstätten, der 

Jugendklub „Karthaus“ und der „Külz-
Club“ neue Träger. Nachdem ein Interes-
senbekundungsverfahren durchgeführt 
wurde, haben die Uckermärkische 
Bildungsverbund gGmbH für den 
Jugendklub Karthaus und der Trickfabrik 
Schwedt e. V. für den Jugendclub Külz-
viertel mit ihren Konzepten und Visio-
nen überzeugt.

Als neue Betreiber werden sie neue 
Impulse geben und attraktive Angebote 
insbesondere für die Jugendlichen ab 14 
Jahren unterbreiten, um die Einrichtun-
gen für die Jugend interessanter zu 
machen. Eine Schließung beider oder 
einer Einrichtung stand nie und zu 
keiner Zeit zur Diskussion. Die Standorte 

sind gesichert und die Kinder- und 
Jugendarbeit wird ohne Unterbrechun-
gen weitergeführt.

Zurzeit sind die Teams dabei, die Clubs 
einzuräumen, zu gestalten und für die 
tägliche Nutzung herzurichten. Es 
werden kleine Renovierungen durchge-
führt und das neue Umfeld erkundet. Es 
gibt bereits erste Kontakte mit den 
Besuchern, die sich mit sichtlichem Spaß 
an den Malerarbeiten beteiligen oder 
einfach einen Tee trinken und quat-
schen. Ideen, Wünsche und Träume 
können gemeinsam gedacht und bespro-
chen werden.

Die Jugendclubs stehen zu den geplan-
ten Öffnungszeiten allen Kindern und 
Jugendlichen zur Verfügung. Sei es im 
offenen Treff oder bei Projekten, Hilfe in 

schwierigen Lagen oder auch zu speziel-
len Angeboten in den Ferienzeiten. Die 
Teams in beiden Häusern freuen sich auf 
neue Ideen und Aktivitäten für die 
Schwedter Kinder und Jugendlichen, die 
von ihnen selbst gestaltet werden 
können.

INFO
 Jugendclub Külzviertel, 
 Betreiber: Trickfabrik Schwedt e. V. 
 Dr.-Wilhelm-Külzviertel 2c
 03332 530058

 Jugendclub Karthaus, 
 Betreiber: Uckermärkischer 
 Bildungsverbund gGmbH
 Karthausstraße 6
 03332 22266

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

persönlich und individuell

ROTH
BESTATTUNGEN
B e r l i n e r  S t r .  3 4  •  S c h w e d t
Tag + Nacht

(0 33 32) 51 02 91

ANZEIGEN
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Das Stadtteilmanagement informiert

Aktionsfond 2024
GESUCHT: AKTIONEN UND IDEEN FÜR DIE STADTTEILE DER OBEREN TALSANDTERRASSE

Im vergangenen Jahr fanden in den 
Stadtteilen Am Waldrand, Kastanien-

allee und Talsand zahlreiche kleinere 
Feste und Aktionen statt. Besonders 
Kinder und Jugendliche aus Kitas und 
Grundschulen konnten sich über ver-
schiedene Feste, Lesenächte und einen 
Weihnachtsmarkt freuen. Diese und viele 
andere Aktionen – insgesamt waren es 
elf – konnten durch den Aktionsfonds 
unterstützt und somit umgesetzt werden. 

Falls auch Sie Ideen haben für eine 
Aktion, die Sie in den Stadtteilen der 

Oberen Talsandterrasse umsetzen wollen, 
z. B. ein Nachbarschaftsfest, ein Ver-
einsfest, gemeinsames Basteln, Nähen, 
Werkeln oder das Anbieten eines Work-
shops, können Sie aus dem Aktionsfonds 
eine Unterstützung von 250 Euro pro 
Aktion beantragen. 

Sprechen Sie uns an! Das Team des 
Stadtteilmanagements Obere Talsandter-
rasse ist Ihnen bei der Antragstellung und 
Umsetzung behilflich und berät gern. Wir 
freuen uns auf Ihre Ideen und sind 
gespannt auf Ihre Aktionen. 

INFO
 Stadtteilmanagement Obere 
 Talsandterrasse in Schwedt/Oder
 015906403224
@ stm.schwedt@weeberpartner.de

 FB3: Stadtentwicklung und Bauaufsicht, 
Abteilung Stadtplanung, Herr Reichstein

 Alte Fabrik, Dr.-Theodor-Neubauer-
 Straße 12, Raum 108
 03332 446-361
@ stadtentwicklung.stadt@schwedt.de
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Freundeskreis sagt Danke!
AUSWERTUNGSVERANSTALTUNG MIT FILM AM 7. FEBRUAR

Auch 2023 machten sich die Mitglie-
der des Freundeskreises Kinderheim 

Ocland, nunmehr zum 30. Mal, auf die 
1.600 km lange Reise nach Rumänien, 
um den Kindern persönliche 
Präsente, Abwechslung und 
Freude zu schenken. Vor Ort 
nahmen sich die Ocland-Freunde 
besonders viel Zeit für gemeinsa-
me Aktivitäten mit den Mädchen 
und Jungen. Mitte Dezember sind 
die ehrenamtlichen Helfer wieder 
wohlbehalten in ihre Heimat mit 
vielen Eindrücken zurückgekehrt.

Seit mehr als zwei Jahrzehnten 
packen die Bürgerinnen und 
Bürger aus Schwedt und Umge-
bung regelmäßig und ganz 

individuell Weihnachtspäckchen für die 
Jungen und Mädchen des rumänischen 
Heimes. Zahlreiche Schwedter Unter-
nehmen und Institutionen und nicht 

zuletzt viele Bürgerinnen und Bürger 
sind treue Unterstützer der jährlichen 
Spendenaktion. Sie helfen mit Geld und 
Sachmitteln, den Weihnachtstransport 

auf die Reise zu schicken. 
Der Freundeskreis Kinderheim 

Ocland und die Helferinnen und 
Helfer aus dem Rathaus danken 
allen Pateneltern, Unterstützern, 
Sponsoren und allen Schwedter-
innen und Schwedtern für ihre 
außerordentliche Hilfsbereit-
schaft und freuen sich auf ein 
Wiedersehen zur traditionellen 
Auswertungsveranstaltung mit 
Film am Mittwoch, dem 7. Febru-
ar, um 16 Uhr, im MehrGeneratio-
nenHaus. 

Bei Schnee wurden die letzten Geschenke in die Transporter 
gepackt, bevor es auf die Reise ging.
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Veranstaltungen 2024  
in einem Faltblatt
PUBLIKATION HERAUSGEGEBEN

Im Januar hat die Stadt Schwedt/
Oder ein neues Faltblatt für „Veran-

staltungen 2024 in Schwedt/Oder und 
Umgebung“ herausgegeben. Dort finden 
Sie eine Auswahl von Veranstaltungen 
die Sie in diesem Jahr erwarten. Ab 
sofort finden Sie dieses als Auslage im 
Rathaus oder in der Touristinformation 
in der Vierradener Straße. Natürlich 
können Sie auch alles digital nachlesen 
und weitere Veranstaltungen finden 
unter: www.schwedt.eu/de/31787. 

Der Kinder- und Jugendrat informiert

Eure Fragen – Politik antwortet
ECKIGER TISCH UND JUGENDFRAGESTUNDE

Es wurde wieder am „Eckigen Tisch“ 
in den UBS diskutiert. Ende Novem-

ber hat sich der Kinder- und Jugendrat 
(KJR) bereits zum 5. Mal mit den Frakti-
onsvorsitzenden der SVV und der Ver-
waltungsspitze zusammengefunden, um 
Fragen und Wünsche von der Schwedter 
Jugend zu diskutieren. 

Durch einen Aufruf vom KJR kamen 
viele Fragen und Anregungen zusam-
men. 20 davon wurden zum Eckigen 
Tisch mitgenommen und mit den 
anwesenden Fraktionsvorsitzenden, der 
Bürgermeisterin Annekathrin Hoppe, 
dem Beigeordneten Silvio Moritz sowie 
der Leiterin des Fachbereiches Bildung, 
Jugend, Kultur und Sport Andrea Schel-
has besprochen. 

Das, was der Schwedter Jugend wirk-
lich am Herzen liegt, ist das große Loch 
bei Veranstaltungen für junge Menschen. 
Es fehlt einfach an kulturellen Angebo-
ten im Nachtleben, am Wochenende. 
Man wünscht sich Clubs, Bars, Events, wo 
sich junge Menschen entfalten können. 
Dabei wurde erläutert, dass die Stadt 
keinen Nachtclub betreiben kann und 
dieses Angebot nur durch Privatunter-
nehmen geschaffen werden kann. Aber 
man wird diesen starken Wunsch mit 
den neuen Trägern der Jugendclubs (ab 
Januar 2024: Trickfabrik im Külzclub und 
UBV im Karthausclub) thematisieren. 

Bürgermeisterin Hoppe als auch Frau 
Clauß, Fraktionsmitglied der SPD, spiel-
ten den Ball zurück. Sie forderten die 
jungen Schwedter auf, selbst aktiv zu 
werden. Ob Abi-Fete, Faschingsparty – 
sofern der Wunsch nach Events besteht, 
gibt’s auch Akteure in den Vereinen, in 
den Jugendclubs und in der Verwaltung, 
die diese Vorhaben unterstützen. Hier 
braucht man natürlich Organisatoren, 
die sich den Hut aufsetzen. Aber an Hilfe 
zur Umsetzung soll es nicht scheitern!

Der KJR wünschte sich, im Januar 

nochmals eine Information seitens der 
Stadt, wie es um die Jugendarbeit in 
Schwedt/Oder steht. Fakt ist: es gibt 
immer noch zwei Jugendclubs in 
Schwedt/Oder. Doch nicht nur die 
Jugendclubs bieten Jugendarbeit an. Viel 
zu oft werden die anderen Akteure in 
den Vereinen, in der Jugendfeuerwehr 
oder in den Schulen vergessen, die 
ebenso wichtige Arbeit leisten und 
Angebote schaffen. Hier müsste einfach 
mehr Aufklärung und Information 
erfolgen.

Zu jeder Frage gab es natürlich nicht 
unbedingt gleich eine zufriedenstellende 
Antwort. Da gilt es hartnäckig zu blei-
ben! Wie Benjamin Kühling sagt, „ist es 
wichtig, dieses Format als Austausch 
wirklich zu pflegen. Wir werden in gerau-
mer Zeit nachhaken, welche Ergebnisse 
erzielt wurden“. Im Großen und Ganzen 
sind die Mitglieder aber mit der Sitzung 
zufrieden. Die Dokumentation der 
Fragen und Antworten wird gesondert 
auf Instagram und in den Schulen 
veröffentlicht. 

Auch am 6. Dezember 2023, zur letzten 
SVV, hat der KJR, seine Stimme genutzt 
und ordentlich für Diskussion gesorgt, 
indem er die heikle Thematik der Ucker-
mark-Passagen erneut aufgriffen und 
zum Handeln aufforderte – hier geht es 
einfach um die Sicherheit! Es ist nach 
Auffassung des KJR kinderleicht, in die 
Ruine zu klettern und das Abenteuer in 
Scherben und Unrat zu suchen. 

Die Kinder- und Jugendbeauftragte, 
Kassandra Lemke, will die Jugend auch 
weiterhin ermutigen, laut zu sein! 
„Mischt euch ein, werdet aktiv, bleibt 
hartnäckig. Ich helfe euch dabei!“.

INFO
 Kinder- und Jugendrat Schwedt
@ kinderundjugendrat@gmail.com
 www.instagram.com/kinderundjugendrat

Tierärztliche Kleintiernotdienst
Ab dem 1. Januar 2024 ist der Kleintiernotdienst über die 
einheitliche Rufnummer 01805 843736* zu erreichen 

(*0,14 € pro Minute aus dem Festnetz, 0,42 € pro Minute aus 
dem Mobilfunknetz). Dies ist möglich, weil die Landestier-
ärztekammer Brandenburg ein neues Notdienstkonzept 
einführt. Eine speziell dafür entwickelte Software vermittelt 
hilfesuchende Tierhalter automatisch an die nächstgelegene 
diensthabende Tierarztpraxis, sofern Vorwahl oder Postleit-

zahl des Anrufers bekannt sind. Die Preise in den Tierarzt-
praxen richten sich nach der Gebührenordnung für Tierärz-
te. Im Notdienst ist den Tierärzten die Berechnung einer 
Notdienstpauschale von 50 Euro (ohne MwSt.) vorgeschrie-
ben. Die tierärztlichen Leistungen müssen nach dem zweifa-
chen Gebührensatz abgerechnet werden. Die Obergrenze 
liegt im Notdienst beim vierfachen Gebührensatz.



| 6 | STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 1

Lesetipps der Stadtbibliothek
Anne Stern: Fräulein Gold: 
Die Lichter der Stadt
Sehnsüchtig erwar-
tet: Band 6 der 
Nr.-1-Bestsellerreihe 
um die Berliner 
Hebamme mit Herz 
und Spürnase. Ber-
lin, 1929. Hulda Gold 
arbeitet als Hebam-
me in einer Mütter-
beratungsstelle in 
Schöneberg. Sie 
selbst versucht, ihrer kleinen Tochter Me-
ta eine gute Mutter zu sein, obwohl das 
als alleinstehende Frau mit vielen 
Schwierigkeiten und gesellschaftlicher 
Ächtung verbunden ist. Doch Hulda gibt 
nicht auf und kämpft um ihren Platz in 
ihrem Heimatkiez. Als sie eine junge 
Schauspielerin am berühmten Theater 
am Nollendorfplatz betreut, lernt sie eine 
neue Facette ihres Viertels kennen: die 
faszinierende Welt der Künstlerinnen 

und Bühnenstars, in der nichts ist, wie es 
scheint. Doch mit der beginnenden Welt-
wirtschaftskrise kämpft auch das Thea-
ter ums nackte Überleben. Als es zu einer 
seltsamen Einbruchserie im Viertel 
kommt, ist Hulda alarmiert, denn nicht 
nur einer ihrer Freunde ist von der Ge-
fahr direkt betroffen. Sie beginnt, Nach-
forschungen anzustellen, und muss all 
ihren Mut und ihren unerschütterlichen 
Gerechtigkeitssinn unter Beweis stellen - 
nicht nur für sich selbst, sondern auch 
für Meta. (Alle Bände in der Ausleihe er-
hältlich)

Beate Dölling: Nur über meine Leiche
Oma Traudl ist Lilas Zuhause. Schon im-
mer wohnt sie bei ihr, in der kleinen 
Wohnung über ihrem Friseursalon, der 
so viel mehr ist, als nur ein Ort zum 
Haareschneiden. Nicht nur, weil dort der 
gesamte Kiez zusammenkommt, um sich 
auszutauschen, zu lachen und zu tanzen. 

Seitdem die „Pin-
ken“ auf dem Vor-
marsch sind und 
plötzlich nur noch 
Likes und Follower 
zählen, ist der Fri-
seursalon zu einer 
Keimzelle des Wi-
derstands gewor-
den. Oma Traudl 
lässt sich doch nicht von einer Horde 
uniformer, seelenloser Hochglanztussis 
einschüchtern. Aber dann passiert das 
Unbegreifliche: Oma Traudl soll bei ei-
nem Unfall ums Leben gekommen sein? 
Lila kann es einfach nicht glauben. War-
um haben die Pinken verhindert, dass sie 
ihre Oma noch mal sehen kann? Warum 
sind sie so hinter ihrem Erbe, dem Fri-
seursalon, her? Da stimmt doch etwas 
nicht. Mit der Hilfe ihrer besten Freunde 
und der Unterstützung des gesamten 
Kiezes kommt Lila der riesigen Unge-
rechtigkeit auf die Spur. (ab 10 Jahre)

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder informiert

Wer wird Vorlese-Star der Uckermark?
ERÖFFNUNG DURCH DIE LANDRÄTIN

Die Stadtbibliothek Schwedt/Oder ist 
seit über 20 Jahren der Regionalver-

anstalter für den Landkreis Uckermark 
beim Kreisentscheid zum Bundesweiten 
Vorlesewettbewerb. 

Die Siegerinnen und Sieger der Schul-
entscheide der Klassenstufe 6 aus der 
gesamten Uckermark lesen um die 
Wette. Es wird aus Büchern gelesen, die 
die Kinder selbst auswählen sowie ein 
unbekannter Text. Ziele des Vorlesewett-
bewerbs sind, die Begeisterung für 
Bücher in die Öffentlichkeit zu tragen, 
Freude am Lesen zu wecken sowie die 
Lesekompetenz von Kindern zu stärken. 
Bewertet wird das Lesen – anhand 
festgeschriebener Bewertungskriterien 
– von einer unabhängigen Jury. Mit 
dabei sind die Stadtbibliothek Schwedt/
Oder, die Uckermärkischen Bühnen 
Schwedt, die Uckermärkische Verkehrs-
gesellschaft, die Stadtwerke Schwedt, 
SKDiamond und die WDU Dienstleis-
tung GmbH/Unternehmervereinigung 
Uckermark.

Die Eröffnungsrede hält Landrätin 
Karina Dörk am 17. Februar 2024, um 13 

Uhr in der Aula der Grundschule „Am 
Waldrand“.

Alle teilnehmenden Kinder erhalten 
eine Urkunde und einen Buchpreis. Der 
Sieger oder die Siegerin des Kreisent-
scheids darf zum nachfolgenden Bezirks- 
entscheid fahren. Die Etappen des 
gesamten Vorlesewettbewerbes führen 
über Stadt-/Kreis-, Bezirks- und Länder- 
ebene bis zum Bundesfinale im Sommer 
2024.  

Der Vorlesewettbewerb des Deutschen 
Buchhandels steht unter der Schirmherr-

schaft des Bundespräsidenten und zählt 
zu den größten bundesweiten Schüler-
wettbewerben. Der Vorlesewettbewerb 
wird seit 1959 jedes Jahr von der Stif-
tung Buchkultur und Leseförderung des 
Börsenvereins des Deutschen Buchhan-
dels in Zusammenarbeit mit Buchhand-
lungen, Bibliotheken, Schulen und 
kulturellen Einrichtungen veranstaltet.

Aktuelles zum 65. Vorlesewettbewerbs 
sowie alle Infos, Termine und Teilneh-
merschulen sind auf der Internetseite 
www.vorlesewettbewerb.de zu finden. 
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Das Stadtarchiv Schwedt/Oder informiert

Designmöbel made in Schwedt 
NEUE AUSSTELLUNG IN DER RATHAUSGALERIE

Vario-Pur Möbel, wer kennt sie nicht, 
ob rechteckig oder rund, Tulpentische 

und Z-Stühle. Eine Möbelserie aus 
Polyurethan (PUR) sollte das Angebot an 
Konsumgütern in der ressourcenarmen 
DDR erweitern. Der Minister für Außen- 
und Innerdeutschen Handel, Wolfgang 
Rauchfuß machte dem Generaldirektor 
Werner Frohn 1972 den Vorschlag und 
das Schwedter Petrolchemische Kombi-
nat (PCK) machte mit. Dies alles kostete 
40 Millionen Mark. Es folgten der Anla-
genimport aus der Bundesrepublik 
Deutschland, die Personalvorbereitung 
und das Herrichten einer frei gezogenen 
Werkhalle. Eine Schneiderei und Pols-
terei entstanden. 400 Arbeitskräfte, 
darunter 60 polnische Frauen kamen im 
neuen Bereich zum Einsatz. 

Wenn die Schwedterinnen und 
Schwedter an die PUR-Möbellinie 
denken, dann fällt immer ein Name: 
Siegfried Mehl. Der Bauingenieur stu-
dierte an der Hochschule für industrielle 
Formgestaltung Burg Giebichenstein in 

Halle berufsbegleitend das Fach Pro-
duktdesign und entwickelte im Team ab 
1975 eine neue Möbelserie. Seine Inspi-
ration holte er sich aus internationalen 
Fachjournalen.

Im Dezember 1975 war es so weit. Das 
erste selbst entwickelte Modell, der 
„Sessel Karat“, wurde in die Produktion 
überführt. Es folgten weitere. Diese 
Eigenentwicklungen lösten die Gestat-
tungsproduktion aus der BRD ab. Neben 
den Entwürfen war Mehl auch bei der 

Auseinandersetzung mit dem Handel 
und Fotoaufnahmen für Werbeprospek-
te eingebunden. Seine Stuhlleidenschaft 
blieb bis heute ungebrochen. 

2023 hat er sein Erbe an das Stadtar-
chiv übergeben. Nun werden die Schau-
tafeln gezeigt: vom 27. Februar bis  
5. April 2024 dreht sich in der Rathaus-
galerie alles um die Schwedter Möbel. 
PUR-Möbel aus dem Bestand des Stadt-
museums laden zum Probesitzen ein. 
Wenn Sie noch PUR-Möbel besitzen und 
diese gern in sichere Hände für zukünfti-
ge Generationen geben wollen: das 
Stadtmuseum Schwedt freut sich über 
Ihre Sachspenden.

Öffnungszeiten Ausstellung: Montag, 
Mittwoch, Donnerstag 7–15 Uhr, Diens-
tag 7–18 Uhr, Freitag 7–12 Uhr

INFO
 Stadtarchiv Schwedt/Oder
 Rathaus, Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 5
 03332 446-791
 www.schwedt.eu/stadtarchiv

Klubräume wurden mit Möbeln aus der 
PUR-Möbel-Serie ausgestattet.

Filme für alle Generationen 
SCHWEDTER FILMFORUM IST MEHR ALS NUR KINO

Am letzten Mittwoch im Monat 
gehört das FilmforUM Schwedt den 

Senioren. Gezeigt werden Filmklassiker, 
aber auch aktuelle Kinofilme. Jeweils um 
15 Uhr ist Filmbeginn, der Eintritt 
beträgt 6,10 Euro. „Bereits ab 14 Uhr 
können sich unsere Gäste bei Kaffee und 
Kuchen im oberen Foyer auf den Film 
einstimmen und haben Zeit zum Plau-
dern“, so Kinoleiterin Doreen Müller. Die 
Filme für das erste Quartal dieses Jahres 
stehen bereits fest: 
31.01.2024 – The Lost King, 28.02.2024 – 
Das Nonnenrennen, 27.03.2024 – 791 km. 

Mit den Live Events werden Konzert-
highlights aus aller Welt auf der Lein-
wand im FilmforUM gezeigt. Auf dem 
Programm stehen am 7. Feburar das 
dramatische Ballettstück MANON, am 
26. März Puccinis Oper MADAMA 
BUTTERFLY und am 24. April Tschaikow-
skis Ballettklassiker SCHWANENSEE. 

Fortgeführt wird auch die Filmreihe 
„Romane auf der Leinwand“ – eine 
Kooperation mit der Volkshochschule 
Schwedt und den Filmen „Bekenntnisse 

des Hochstaplers Felix Krull“ am 7. 
Februar und „Fabian oder der Gang vor 
die Hunde“ am 13. März. Die Filmanmel-
dung erfolgt über die Volkshochschule, 
der Eintritt beträgt 5 Euro. 

„Die Reihe „Mein erster Kinobesuch“ 
führen wir in diesem Jahr ebenso fort“, 
verrät die Kinochefin. Dafür ist jeweils 
der zweite Sonntag im Monat um 13 Uhr 
reserviert. Geeignet sind die kurzen 
Filme für Kinder ab 3 Jahren. 

Wer keinen Kinomoment verpassen 
möchte, kann den FilmforUM-Newslet-
ter abonnieren! Alle News, das aktuelle 
Programm, Specials und exklusive 
Aktionen. 

Hier abonnieren: www.
filmforum-schwedt.de/newsletter

INFO
 Stadtwerke Schwedt GmbH
 Heinersdorfer Damm 55–57
 03332 449-449
@ kundenservice@stadtwerke-schwedt.de
 www.stadtwerke-schwedt.de

Am 31. Januar. zeigt das FilmforUM das Film-
drama „The Lost King“. Der Film erzählt die 
wahre Geschichte von der Entdeckung der 
sterblichen Überreste des englischen Königs 
Richard III.

Der Unternehmensverbund Stadtwerke Schwedt informiert  
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Der Unternehmensverbund Stadtwerke Schwedt informiert  

Schrittweise zur  
grünen Energieversorgung
DAS WICHTIGSTE AUS DEM GEBÄUDEENERGIEGESETZ

Seit Jahresbeginn gilt das neue 
Gebäudeenergiegesetz – kurz GEG. 

Das GEG leitet den schrittweisen Um-
stieg auf klimafreundliches Heizen ein 
und enthält Vorschriften für die Hei-
zungstechnik und die Wärmedämmung 
von Gebäuden. Ziel des GEG ist es, dass 
weniger Treibhausgas CO2 verursacht 
und die Abhängigkeit von fossilen 
Brennstoffen reduziert wird. 
Die öffentliche Diskussion zum GEG 
wird vielfach von der Besorgnis be-
stimmt, ob das zu schaffen und auch für 
jeden bezahlbar ist. 
Was bedeutet das GEG also für Schwed-
ter Bürgerinnen und Bürger? Wir fassen 
die wichtigsten Punkte aus dem Gesetz 
zusammen: 

Was gilt für die Schwedter und Schwed-
terinnen, die mit Fernwärme heizen 
oder zukünftig heizen möchten? 
Fernwärme wird im GEG als kosteneffi-
ziente und klimagerechte Wärmeversor-
gung anerkannt, sowohl in Bestandsge-
bäuden als auch in Neubauten. In 
Schwedt betrifft das aktuell übrigens 90 
Prozent der Bevölkerung, mehr als 
14.000 Haushalte. Die Wärmenetze 
sollen bis 2030 zu 30 % und bis 2040 zu 
80 % mit Wärme aus Erneuerbaren 
Energien oder unvermeidbarer Abwär-
me gespeist werden. Die Umsetzung 
dieser Vorgaben ist Aufgabe des Netzbe-
treibers, also der Stadtwerke Schwedt. 
Verbraucherinnen und Verbraucher 
müssen nicht selbst aktiv werden. 

Was müssen Sie beachten, wenn Sie 
nicht mit Fernwärme heizen bzw. nicht 
an das Fernwärmenetz angeschlossen 
werden können? 
Sind Sie derzeit nicht über das Fernwär-
menetz versorgt und heizen stattdessen 
mit anderen Energieträgern, zum 
Beispiel Erdgas oder Heizöl, sind für Sie 
folgende Regelungen relevant: 

Sie haben eine funktionierende Hei-
zung? 
In Bestandsgebäuden können vor 2024 
eingebaute Heizungen weiterhin ge-
nutzt und auch repariert werden, ein 
Heizungstausch bis Ende 2044 ist nicht 
notwendig. Natürlich steht es Ihnen frei, 
Ihre Heizungsanlage auch vor dieser 

Frist auf klimafreundlichere Energieträ-
ger umzustellen. Informationen zu 
möglichen Förderungen gibt das BMWK 
(siehe Hinweise). 

Sie planen einen Neubau? 
In Neubaugebieten dürfen nur noch 
Heizungen installiert werden, die zu 
mindestens 65 % mit Erneuerbaren 
Energien laufen. Das Fernwärmenetz der 
Stadtwerke erfüllt diese Vorgabe, ebenso 
eine Wärmepumpe. Weitere Optionen, 
die als erneuerbare Energieträger 
eingestuft werden, sind im Antwortka-
talog des Bundesministeriums für 
Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK, 
siehe Hinweise) übersichtlich gelistet. 
Für Bestandsgebäude und Neubauten als 
Lückenbebauung gelten Übergangsfris-
ten. 

Sie benötigen eine neue Heizung? 
Eigentümer von Bestandsgebäuden 
müssen erst dann handeln, wenn sie 
wissen, mit welchem Energieträger und 
welcher Versorgung sie zukünftig vor 
Ort rechnen können. Dafür müssen 
kleinere Kommunen wie Schwedt bis 
zum 30. Juni 2028 eine kommunale 
Wärmeplanung vorlegen. Erst ab diesem 
Zeitpunkt wird der Einbau von Heizun-
gen mit 65 % Erneuerbaren Energien 
verbindlich. Für die Übergangszeit gelten 
Ausnahmeregelungen, die wiederum im 

Antwortkatalog des BMWK (siehe 
Hinweise) zu finden sind. Wer seine 
Heizung schon vorher umstellen will, 
sollte sich beraten lassen (z. B. unter 
www.energie-effizienz-experten.de) und 
eventuelle Fördermöglichkeiten prüfen 
(Informationen seitens des BMWK siehe 
Hinweise). 

Was müssen Mieter beachten? 
Die Umsetzung der GEG-Regelungen 
obliegt dem Vermieter. Sie als Mieter 
müssen daher nicht aktiv werden.
 
Warum ist das GEG trotzdem für alle 
wichtig? 
Klimafreundliches Heizen geht uns alle 
an. Auf Gebäude entfallen 30 % des 
Energieverbrauchs in Deutschland. Nur 
wenn dabei weniger Treibhausgas CO2 
anfällt, wird die Energieversorgung 
umweltfreundlich und unabhängiger 
von Importen. 

Hinweise: 
Das GEG beinhaltet viele Übergangsre-
gelungen, um die Umstellung für alle 
sozial verträglich zu gestalten. Bei 
weiterführenden Fragen verweisen wir 
auf den ausführlichen Antwortkatalog 
des BMWK: https://www.energiewech-
sel.de/KAENEF/Navigation/DE/Service/
FAQ/GEG/faq-geg.html

 Jens Uhliar, Stephan Mittelstädt (beide Stadtwerke Schwedt) sowie Thomas Ziesche, Maren 
Susanne Grunwald und Lutz Ludwig von der Stadtverwaltung Schwedt (v. li.) stehen auf dem 
Radweg, unter dem die kürzlich sanierte Fernwärmeleitung verläuft. Ein Großteil der Schwed-
ter ist an das Fernwärmenetz angeschlossen – eine klimafreundliche Heizoption.
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Im Winter fällt 
ein buntes Gewand 
besonders auf.
Wenden Sie sich an uns,
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige 
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Uwe Rademacher
Tel.:  (033 31) 29 71 69  ·  Fax: (030) 577 95 818
Mobil: 0176 43 03 58 16
E-Mail: rademacher-uwe@t-online.de
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Das Stadtmuseum Schwedt/Oder informiert

„Treffpunkt Pavillon“
BRÜCHE UND CHANCEN IM SCHWEDTER SPORT

„Sportstadt Schwedt“ ist ein Titel, der 
der Oderstadt durch das Land Bran-

denburg im Jahr 2009 verliehen wurde. 
Zu Recht, denn für viele Schwedter ist 
der Breiten- und Leistungssport das 
Sahnehäubchen für ein erfülltes Leben. 
Etwa ein Fünftel aller Schwedter sind 
aktive Mitglieder in Sportvereinen. Der 
Sport verbindet die Menschen, hält die 
Gesellschaft zusammen und ist nach wie 
vor ein wichtiges Identifikationsinstru-
ment. 

Dementsprechend war es höchste Zeit, 
die Sportgeschichte der Stadt aufzuar-
beiten! Das Team des Stadtmuseums hat 
zusammen mit dem Sportjournalisten 
Jörg Matthies in akribischer Kleinarbeit 
und mithilfe zahlreicher Zuarbeiten aus 
der Bevölkerung eine Ausstellung 
zusammengestellt. Im Mittelpunkt der 
Sonderausstellung „Sportstadt Schwedt“ 
steht die Geschichte und Entwicklung 
der Sportvereine seit dem Ende des 
Zweiten Weltkrieges, die vielfältige 
Verankerung des Breitensports in der 
Gesellschaft und natürlich werden auch 
die national und international erfolgrei-
chen Schwedter Sportler vorgestellt und 
gewürdigt. 

Um die Veränderung der Sportland-
schaft, die jeweiligen Brüche, Möglich-
keiten und Chancen geht es in einer 
weiteren Zusatzveranstaltung zur 

Sonderausstellung. Interessierte Gäste 
sind herzlich zum „Treffpunkt Pavillon“ 
am 21. Februar 2024, um 18 Uhr im 
Berlischky-Pavillon eingeladen. Gemein-
sam mit den Trainern und Experten 
Gerhard Bowitzky, Catrin Marschalek, 
Ernst Urban und Dieter Fiebig wird 
Moderator Jörg Matthies die brennen-
den Fragen zur Schwedter Sportland-
schaft erörtern. Gern können sich auch 
Besucher an der Gesprächsrunde beteili-

gen und ihre Erlebnisse und Erfahrun-
gen vorbringen. Der Eintritt kostet  
2,50 Euro. 

INFO
 Stadtmuseum Schwedt/Oder, 
 Jüdenstraße 17
 03332 23460
@ museum.stadt@schwedt.de
 www.schwedt.eu/stadtmuseum 
 auch auf Facebook und YouTube
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Am 15. Juli 1966 machten die Fahrer der XVI. Internationalen DDR-Rundfahrt in Schwedt Station.

Veranstaltung zum 
30-jährigen Jubiläum
CHOR DES SENIORENVEREIN PCK E. V.

Am 22. Februar 2024 ist es so weit, dann feiert der Chor des 
Seniorenverein PCK e. V. sein 30-jähriges Jubiläum. Aus 

diesem Anlass gibt es an diesem Tag ein Konzert um 15 Uhr in 
der Musik- und Kunstschule in Schwedt. Für das Jubiläumskon-
zert wurden die Lieblingslieder aus den von unseren vier 
Chorleiterinnen und Chorleitern geprägten Zeiten gewählt. 
Herr Viertel, Herr Rehberg und Frau Weber haben über viele 
Jahre das Repertoire mit den Sängerinnen und Sängern erarbei-
tet. Frau Kobos-Antonòw hat es übernommen und mit neuen 
Chorliedern erweitert. Von „Singen macht Spaß, Singen tut gut“ 
bis zu unseren Hits wie „Marmor, Stein und Eisen bricht“ oder 
„Heaven is a wonderful place“, wird vieles dabei sein. 

Förderer sowie Mitglieder anderer Chöre sind herzlich 
eingeladen, aber auch für weitere Besucher ist noch genügend 
Platz bei freiem Eintritt. Wir freuen uns auf Sie. 

ANZEIGE



STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN | Ausgabe 1 | 11 |

Das Theater Stolperdraht informiert

Fasching und Kinderfasching im „Kosmonaut“
VERANSTALTUNGEN IM FEBRUAR

Alle Faschingsfreunde und Fans des 
Primania Karnevalsklub Schwedt 

sind am Samstag, dem 17. Februar 2024, 
um 20 Uhr herzlich eingeladen, im Saal 
des „Kosmonaut“ in der Berliner Straße 
52 wieder fröhlich zu feiern. Einlass ist 
ab 19 Uhr.

Diesmal werden die Primania-Narren 
mit humoristischem Blick erkunden, wie 
es um unser Gesundheitssystem bestellt 
ist. Wird mit unserer Gesundheit nur 
gespielt? „Doktorspiele“ für alle? Zumin-
dest für die Kassenpatienten! Beiträge 
rauf, Leistungen runter? Da ist eine 
Menge satirischer Zündstoff drin. 
Versprochen wird ein schöner Abend mit 
fröhlichen Sketchen, Tänzen und Liedern, 
an dem alle Gäste auch ordentlich feiern, 
lachen, singen und tanzen können. 
Prämiert wird auch das beste Kostüm. 
Karten gibt es im Vorverkauf zum Preis 
von 15 € (ermäßigt 11 €) im Büro des 
Theaters Stolperdraht.

Am Samstag, dem 24. Februar 2024 
findet von 15 bis 18 Uhr am selben Ort 
der Kinderfasching mit den „Priminis“ 
vom THEATER Stolperdraht statt. Alle 
sind herzlich dazu eingeladen. Bringt 
auch Freunde mit! Der Eintritt ist frei. 
Die Kinder vom Primini- Kinderkarne-
valsklub haben sich ein tolles Programm 

ausgedacht. Die kleinen Narren verspre-
chen einen fröhlichen Faschingsnach-
mittag mit lustigen Sketchen, Spiel- und 
Quizrunden, Tanzdarbietungen der 
Garde vom FC BKH und den „Priminis“ 
und natürlich Lieblingsmusik zum 
Tanzen. Es gibt tolle Preise für die Sieger 
und für die besten Kostüme. Vor Ort 
kann man sich schon ab 14 Uhr passend 
zum Kostüm schminken lassen. Für 

einen kleinen Imbiss, Kuchen, Kinder-
bowle und Getränke wird gesorgt.

INFO
 Theater Stolperdraht, Kinder- und 
 Jugendtheater in Schwedt e. V.
 Berliner Straße 52, 16303 Schwedt/Oder
 03332 235-51
@ stolperdraht@swschwedt.de
 www.theaterstolperdraht.de

Uwe Rademacher
Tel.:  (0 33 31) 29 71 69
Fax:  (030) 57 79 58 18
Mobil:  (0176) 43 03 58 16
E-Mail:  rademacher-uwe@t-online.de

LOKALER GEHT‘S NICHT.
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen mit einer  
Anzeige bzw. mit einem Firmenporträt im

STADTJOURNAL SCHWEDTerLEBEN
oder in einer unserer anderen Ortszeitungen  
in Ihrer Nachbarschaft. Die Verteilung erfolgt  

flächendeckend an die Haushalte.

Ich
berate Sie

gern!
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Das Stadtjournal „SCHWEDTerLEBEN“ erscheint in ausreichender Auflage  

nach Bedarf, mindestens monatlich.

Verantwortlich für den Inhalt des Stadtjournals:
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
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E-Mail oe@schwedt.de, Internet: www.schwedt.eu

Hinweis der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Für unverlangt eingesandte Beiträge und Unterlagen wie Fotos, Zeichnungen, etc. wird 
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Die nächste Ausgabe erscheint am 24. Februar 2024.
Anzeigenschluss ist am 7. Februar 2024.
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Frühjahrssemester startet
ANGEBOTE IM FEBRUAR

Hier finden Sie eine Auswahl von 
Kursen. Das ausführliche Angebot 
finden Sie in unserem Programmheft 
oder im Internet. Wir beraten Sie 
gerne!

Neu: Selbst- und Teammanagement
Selbst- und Teammanagement lassen 
sich „im Business“ nicht immer scharf 
trennen. Einerseits ist die Kompetenz, 
die eigene Entwicklung ohne Einfluss 
äußerer Faktoren zu gestalten, anderer-
seits diejenige zur Organisation, Koordi-
nation sowie Motivation von Teams 
gemeint. Beide Ansätze sind in ihrem 
Wesenskern auf die Ausprägung einer 
individuellen Fähigkeit zur zuverlässigen 
und erfolgreichen Umsetzung im wei-
testen Sinne von Projekten ausgerichtet. 
Diese vhsQuickSteps vermitteln ein 
Basiswissen zu einer einschlägigen 
Methodensammlung und zeigen darü-
ber hinaus die Anwendung nützlicher, 
teils nichtkommerzieller Apps.
 Donnerstag, 08.02., vhs

Neu: Meditation und Achtsamkeit
Unser Alltag, ob privat oder beruflich, 
bringt viele Herausforderungen mit sich. 
Dabei sind wir von morgens bis abends 
unseren Gedanken und Gefühlen 
ausgesetzt. In unserem Kopf plappert es 
ständig vor sich hin und es scheint, als 
hätten wir keine Kontrolle darüber. 
Schwierig wird es besonders dann, wenn 
uns Probleme und Sorgen plagen. 
Dauerhaft kann das zu Stressreaktionen 
wie innere Unruhe, Gedankenreise, 
Schlaflosigkeit, aber auch zu körperli-
chen Symptomen führen. Mit Hilfe 
verschiedener Methoden aus der Acht-
samkeitslehre wie angeleitete Meditati-
onen, sanfte Körperübungen und Tipps 
für den Alltag können wir lernen, 
unseren Herausforderungen in einer 
Weise zu begegnen, die zu mehr innerer 
Ruhe und Klarheit führt. 
 Montag, 12.02., vhs

Neu: Autogenes Training
Sie wünschen sich mehr mentale Klar-
heit und Balance im Leben? Sie suchen 
nach einer Auszeit oder es fällt Ihnen 
schwer, einfach mal abzuschalten? Das 
autogene Training bietet Ihnen einen 
Weg, um genau das und mehr zu errei-
chen. Erleben Sie in diesem Kurs, wozu 

Sie und Ihr Geist in der Lage sind. Lassen 
Sie sich fallen und lauschen in tiefer 
Entspannung meiner Stimme. Sie lernen 
gemeinsam durch Selbsterfahrung und 
professionelle Anleitung, wie Sie die 
Techniken des Autogenen Trainings 
effektiv umsetzen und in Ihren Alltag 
integrieren können.  
 Montag, 12.02., vhs

Neu: Selbstmitgefühl und Achtsamkeit
Wer kennt ihn nicht, den inneren Kriti-
ker, Antreiber, Quälgeist? Mit nieman-
dem gehen wir so hart ins Gericht, wie 
mit uns selbst und machen uns das 
Leben damit zusätzlich schwer. In 
diesem Kurs lernen wir, wie wir uns 
selbst wohlwollender, mit mehr Freund-
lichkeit und Sanftmut begegnen können. 
Mittels angeleiteter Achtsamkeits- und 
Mitgefühlsmeditation sowie kurzen 
Impulsvorträgen und Übungen zur 
Selbstreflexion können wir neue Sicht-
weisen auf uns entwickeln und so 
vielleicht lernen, uns selbst ein besserer 
Freund/Freundin zu sein. Vorkenntnisse 
und Meditationserfahrung sind nicht 
unbedingt erforderlich, aber hilfreich. 
Bitte bringen Sie Schreibutensilien und 
wenn vorhanden Yogamatte, Decke und 
ein Meditationskissen mit.
 Montag, 12.02.2024, vhs

Neu: Kampf den Kilos (Gewicht im 
Griff)
Kann man abnehmen ohne zu hungern? 
Gibt es gute und schlechte Kalorien? 
Welche Diätstrategie passt zu mir? Um 
abzunehmen und sein Gewicht dauer-
haft halten zu können, kommt es nicht 
nur darauf an, was und wieviel wir 
essen, sondern auch wie oft und zu 
welcher Tageszeit wir etwas essen. Der 
Erfolg des Abnehmens hängt von 
zahlreichen Faktoren ab. Im Kurs werden 
die Vor- und Nachteile der gängigsten 
Diätstrategien von Atkins über Low-Carb 
bis hin zu Weight Watchers erläutert 
und wirkungsvolle Maßnahmen zur 
dauerhaften Gewichtskontrolle aufge-
zeigt.
Kooperation mit der kvhs Barnim
Den Zugangslink erhalten Sie nach Ihrer 
Anmeldung. 
 Dienstag, 13.02.2024, 
Online-Veranstaltung

Neu: Tai Chi
Tai Chi ist eine Jahrtausende alte chine-
sische meditative Bewegungskunst, in 
der Heilgymnastik, Atemübungen und 
Kampfkunst zu einem harmonischen 
Ganzen verschmelzen. Die langsam 
fließenden Bewegungsfolgen harmoni-
sieren die Körperfunktionen und bauen 
Stresserscheinungen, Nervosität und 
Schlaflosigkeit ab. Sehnen, Muskeln und 
Bänder werden sanft gedehnt, Fehlhal-
tungen des Körpers korrigiert. Die 
Übungen helfen auch bei Verspannun-
gen, Herz-Kreislaufbeschwerden, korri-
gieren die Körperhaltung und fördern 
die Beweglichkeit. 
 Mittwoch, 14.02.2024, vhs

Neu: Babymassage
Babymassage ist schon etwas für die 
ganz Kleinen und eignet sich wunderbar, 
um die Bindung zwischen dir und 
deinem Baby zu stärken, das Immunsys-
tem zu stimulieren, bei (Ein-)Schlafprob-
lemen zu helfen, Bauchschmerzen zu 
lindern, die Durchblutung zu fördern 
sowie Verspannungen zu lösen, aber 
auch das Ankommen nach einer schwie-
rigen Geburt zu erleichtern. In fünf 
Kurseinheiten lernst du verschiedene 
Massagetechniken Schritt für Schritt 
kennen. 
 Mittwoch, 14.02.2024, vhs

Dosen, Schachteln, Kisten bauen
Bitte mitbringen falls vorhanden: 
Schürze, langes Lineal, Schneideunterla-
ge, Bleistift. Materialkosten von ca. 7 bis 
15 € pro Stück sind direkt an die Kurslei-
terin zu zahlen (abhängig vom Ver-
brauch) 
 Samstag, 03.02., vhs

Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert
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Die Volkshochschule Schwedt/Oder informiert

Romane auf der Leinwand: „Bekennt-
nisse des Hochstaplers Felix Krull“ von 
Thomas Mann
 Mittwoch, 07.02., FilmforUM Schwedt

Spanisch für den Urlaub
 Montag, 12.02.2024, vhs

Vorsorgevollmachten – Die Zukunft 
selbst bestimmen
 Dienstag, 13.02.2024, vhs

Fit und schwanger
 Mittwoch, 31.01.2024, 
Online-Veranstaltung

Depressionen
Vortrag Univ. Prof. Dr. med. Martin 
Walter, Direktor Universitätsklinik für 
Psychiatrie und Psychotherapie, Univer-
sitätsklinikum Jena 

Einen Zugangslink erhalten Sie nach 
Ihrer Anmeldung. 
 Donnerstag, 08.02.2024, 
Online-Veranstaltung

Tabellenkalkulation mit Microsoft Excel
 Mittwoch, 14.02.2024, vhs

Massagegriffe für Zuhause 
Die Übungen werden in Zweier-Gruppen 
durchgeführt. Bitte mit einer weiteren 
Person anmelden. 
 Samstag, 17.02.2024,
Online-Veranstaltung

Papier-Licht-Objekte
Wochenend-Workshop für Teilnehmer 
ohne Vorkenntnisse
Alle Materialien und Werkzeuge werden 
zur Verfügung gestellt. Je nach Ver-
brauch entstehen Materialkosten von ca. 
5 bis 15 €, die Sie vor Ort bezahlen. Bitte 

bringen Sie ein altes Handtuch mit und 
besondere Blätter, Blüten oder Zweige 
(ist nicht erforderlich).
 Samstag und Sonntag, 
17.+18.02.2024, vhs

Korbflechten mit bunten Fäden
Materialkosten (je Stück, abhängig vom 
Verbrauch 10 bis 15 €) werden bei der 
Dozentin bezahlt. Bitte bringen Sie eine 
Schürze und falls vorhanden eine 
Gartenschere mit.
 Samstag, 17.02.2024, vhs

INFO
 Volkshochschule Schwedt/Oder, 
 Berliner Straße 52e
 03332 23333 und 834911
@ vhs.stadt@schwedt.de
 www.vhs-schwedt.de

Der Kunstverein Schwedt e.V. informiert

„Eine Familie stellt aus“
ERSTE AUSSTELLUNG IN DIESEM JAHR

In der ersten Ausstellung des neuen 
Jahres stellt der Kunstverein Schwedt 

e. V. eine künstlerisch sehr ambitionierte 
Familie aus der Uckermark vor. Die 
ehemaligen Berliner sind vor zwölf 
Jahren nach Welsow bei Angermünde 
gezogen und fühlen sich dort sehr 
heimisch. Neben den beruflichen, 
schulischen und studierenden Tätigkei-
ten der einzelnen Familienmitglieder 
haben alle sehr ausgeprägte künstleri-
sche Interessen. 

Ines Blümel, geboren 1966, studierte 
Gebrauchsgrafik und -design an der 
Kunsthochschule Berlin-Weissensee und 
arbeitet derzeit als Grafikerin. Martin 
Mammel, Jahrgang 1965, ist von Beruf 
Softwareentwickler und beschäftigt sich 
seit Kindertagen mit Fotografie. Von der 
Arbeit mit Rollfilm- und Plattenkameras, 
über alle gängigen Dunkelkammertech-
niken bis hin zur heutigen Digitalfoto-

grafie reicht das Können des begeister-
ten Fotografen. Ida Mammel, geboren 
2005, macht derzeit eine Ausbildung an 
der BSA-Angermünde zur Gestaltungs-
technischen Assistentin. Ihr persönlicher 
Fokus liegt auf der Fotografie und dem 
Design. Ben Mammel, geboren 2003, ist 
der Musiker in der Familie. Er studiert 
derzeit an der Dresdener Musikhoch-
schule Jazz-Trompete. Er übernimmt zur 
Ausstellungseröffnung den musikali-

schen Part und stellt von ihm arrangier-
te Musikstücke vor. 

Die Familienausstellung, die am 
03.02.2024, um 15 Uhr feierlich eröffnet 
wird, umfasst Malerei, Grafik und 
Fotografie und wird in den Räumen der 
Wintergalerie gezeigt. Alle Familienmit-
glieder werden zur Vernissage anwesend 
sein und freuen sich darauf, ihre Leiden-
schaft einem interessierten Publikum zu 
präsentieren und mit Besuchern ins 
Gespräch zu kommen.

INFO
 Kunstverein Schwedt e.V., 
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2
 Öffnungszeiten: Di, Mi 10-16 Uhr, 
 Do: 10-18 Uhr, So: 15-17 Uhr 
 und nach Vereinbarung
 03332 512410
@ kontakt@kunstverein-schwedt.de
 www.kunstverein-schwedt.de

Foto: Ella Köppen
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Bildungsveranstaltungen
ANGEBOTE IM FEBRUAR

Bewegung und Gesundheit  
Die Schulen des Qigong – Stärkung der 
Lebenskraft (Einführungskurs)
Die Schulen des QiGong – Stärkung der 
Lebenskraft (Einführungskurs)
Fördern von Entspannung und Beweg-
lichkeit für einen gesunden Alltag.
Einstieg in unseren Kurs jederzeit 
möglich
 Mittwochs, 07.02.2024 – 13.03.2024, 
13:15 – 14:45 Uhr, 12 UE
ErlebnisTanz (Einführungskurs) – mit 
Musik und Rhythmus zu mehr Wohlbe-
finden und Gesundheit
verbessert nachweislich die körperliche 
Fitness und das Gleichgewicht, Ort: 
Tanzstudio Schwedt. Interessierte bitte 
melden!
 Montags, 26.02.2024 – 06.05.2024, 
14:00 – 15:30 Uhr, 12 UE

IT und digitale Medien
Smartphone und Tablet Basiskurs 
(Android)
Sie lernen, Ihr Smartphone oder Tablet in 
den Grundfunktionen zu bedienen.
 Jeweils Di–Do, 20.02.2024 – 06.03.2024, 
14:00 – 16:30 Uhr, 24 UE

Stammtisch digitale Bildbearbeitung
Tipps und Tricks, um Fotos kreativ zu 
bearbeiten (Fotografien oder digitale 
Bilder).
 Dienstag, 13.02.2024, 
09:00 – 12:15 Uhr, 4 UE
Mein PC-Stammtisch
Für Fragen aus dem Alltag mit PC und 
Notebook. Sie erhalten Rat vom Exper-
ten!
 Donnerstag, 29.02.2024, 
09:00 – 10:30 Uhr, 2 UE
Stammtisch digital - für Smartphone 
und Tablet
Für Fragen aus dem Alltag mit Smart-
phone und Tablet. Sie erhalten Rat vom 
Experten!
 Donnerstag, 08.02.2024, 
14:00 – 15:30 Uhr, 2 UE

Sprache
(mit Muttersprachlerin 
Seanna Doolittle)
Kennlernrunde Englisch
Sie wollen endlich mehr Englisch lernen, 
finden Sie den richtigen Kurs!
 Donnerstag, 08.02.2024, 10:00 Uhr 
Let’s Talk – Englisch Konversation 
(Niveaustufe B1)

Für Interessierte mit guten Vorkenntnis-
sen: Sie können frei sprechen und sich 
über geläufige Themen unterhalten.
 Mittwoch, 21.02.2024 – 15.05.2024, 
09:15 – 11:15 Uhr, 2,5 UE
Boost your English – Auffrischen und 
Dranbleiben (Niveaustufe A2)
Für Interessierte mit Grundkenntnissen, 
das heißt Sie können sich in einfachen 
und Standardsituationen verständigen 
und über Dinge in der Vergangenheit 
sprechen.
 Mittwoch, 21.02.2024 – 15.05.2024, 
11:30 – 13:30 Uhr, 2,5 UE
Von Denglisch zu Englisch – erste 
Schritte (Niveaustufe A1/2) 
Für Anfängerinnen und Anfänger mit 
geringen Vorkenntnissen. Wir lernen 
einfache Dialoge, damit Sie sich im 
Alltag und auf Reisen zurechtfinden.
 Donnerstag, 22.02.2024 – 30.05.2024, 
09:15 – 11:45 Uhr, 3 UE

INFO
 Akademie 2. Lebenshälfte, Ringstraße 15
 Di, Mi, Do 9 – 15 Uhr
  03332 838224
@ aka-schwedt@lebenshaelfte.de
 www.akademie2.lebenshaelfte.de

Die Akademie 2. Lebenshälfte informiert

Die Bürgermeisterin der Stadt Schwedt/Oder gratuliert 
nachträglich allen Jubilaren im Januar!Wir gratulieren

GEBURTSTAGE

zum 100. Geburtstag
Frau Maria Speer

zum 95. Geburtstag
Frau Edith Schütz

Frau Hannelore Arnusch

zum 90. Geburtstag
Frau Janina Mikulec

Frau Edith Karsch
Herrn Gert Grapentin
Herrn Siegfried Beck

Herrn Kurt Quatember
Frau Margot Hoffmann 
Herrn Gottfried Ränker

Herrn Siegfried Schramm

zum 85. Geburtstag
Frau Helga Schulz

Herrn Karl-Heinz Gottlieb
Herrn Harald Wanjek 
Herrn Harry Pfeifer 

Frau Sigrid Koch 
Frau Waltrud Domaschke

Frau Renate Arendt
Herrn Gotthard Hartmann

Frau Erika Zechin
 

zum 80. Geburtstag
Frau Gisela Bahr

Frau Dagmar Lemm 
Herrn Harald Ambos
Frau Regina Frahm 
Frau Helga Müller

Herrn Karl-Friedrich Warnke
Herrn Eckhard Gansewig

Frau Christel Sziburies 
Frau Gudrun Böttcher 

Frau Elke Mante
Herrn Wilfried Dückerhoff

EHEJUBILÄEN 

zum 65. Hochzeitstag
Ehepaar Bärbel und Gerhard Orlowsky

zum 50. Hochzeitstag
Ehepaar Barbara und Jochen Krüger 

INFO
Um Geburtstags- und Ehejubilaren 
Glückwünsche zu übermitteln, muss der 
Meldebehörde eine Einverständniserklä-
rung und das Datum der Eheschließung 
bekannt sein. 
Fachbereich 6: Ordnung und Brandschutz, 
Frau Schlinke, Rathaus, Raum 2.21A
 03332 446-822
@ wohnungswesen.stadt@schwedt.de
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•   Privatumzüge, Firmenumzüge / 
Mitarbeiterentsendungen weltweit

•  Abrechnung nach dem BUKG
•   Seniorenumzüge / direkte Abrechung 

mit der Pfl egekasse bei Bewilligung
• IT Umzüge, Archivumzüge
•  Aktenlagerung
•  Labor-/Klinikumzüge

U M Z Ü G E

Aachen bis Zittau

Schwedt

 � (0 33 32) 2 22 83
kostenfrei 0800 / 3 81 81 81
www.tps-umzüge.de

A. KOSCHENZ
Steinmetzmeister

� Grabmale und 
Einfassungen

� Liegesteine und 
Grababdeck-
platten

� Bronzevasen und 
Bronzeschmuck

� Treppen und 
Fensterbänke

� Tischplatten und 
Arbeitsplatten

ANGERMÜNDE

Schwedter Str. 15 (gegenüber AH Kia/Ford)

 0 33 31 / 3 33 63
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01.02. | DONNERSTAG

19:30 Uhr | Woyzeck
Woyzeck ist Soldat. Gewesen. Doch der 
Krieg lässt ihn nicht los, während die 
Menschen um ihn herum weiter leben 
wie zuvor. Woyzeck wird zu einer Art 
Kessel, in dem es immer lauter brodelt … 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 16 €/
Kinder und Jugendliche 8 € | 
www.theater-schwedt.de
19:30 Uhr | Die Oderhähne – Ein Herz 
und eine Seele
Weiterer Termin: 02.02., 16:00 Uhr  
 Brauwerk, Louis-Harlan-Straße 1 | 
 835790 | www.brauwerk-schwedt.de

02.02.–04.02. 

Singschwantage im Nationalpark 
Unteres Odertal 
 www.naturschutzfonds.de/natur-
erleben/veranstaltung/singschwantage

03.02. | SAMSTAG

19:00 Uhr | Das Huhn auf dem Rücken
DarstellBar mit Menü. Komödie. Schnelle 
und bissige Komödie mit Witz, Pfiff und 
einigen bitterbösen Flecken auf dem 
schönen Schein. Ein herrlich runder 
Abend über Ehedramen, Nachbarschafts-
liebe und tote Hühner …
19:30 Uhr | Joe Bausch – Jedes Verbre-
chen beginnt im Kopf
19:30 Uhr | Faust gerafft
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

04.02. | SONNTAG 

15:00 Uhr | Operetten zum Kaffee
19:00 Uhr | OSAN YARAN – Gut, dass du 
fragst!
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 |
www.theater-schwedt.de

05.02.–10.02. 

Kulinarik im Brauwerk
Weitere Termine: 14., 22.02. 
 Brauwerk, Louis-Harlan-Straße 1 | 
 835790 | www.brauwerk-schwedt.de

07.02. | MITTWOCH

10:00 Uhr | Robin Hood 
Weiterer Termin: 08.02. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 

Straße 46/48 |  538-111 |Eintritt: 14,30 
€/Kinder und Jugendliche 7,20 € | www.
theater-schwedt.de
20:15 Uhr | Cinema meets Ballet Live 
Kino – Manon
 FilmforUM; Handelsstraße 23 | 
 449-290 | Eintritt: 21,50 € | 
www.filmforum-schwedt.de 

08.02. | DONNERSTAG

10:00 Uhr | Wanderung „Von Brücke zu 
Brücke“ mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: CKS, Querfahrt, Stadtbrücke, 
Markt, ca. 7 km
 Centrum Kaufhaus | www.ssv-pck-90-
schwedt.de
17:00 Uhr | Klangschalentherapie
 Salzgrotte Uckermark, August-Be-
bel-Straße 25 | 31620 | 
www.salzgrotte-uckermark.de 

09.02. | FREITAG

16:00 Uhr | Die Schöne und das Biest – 
das Musical
19:30 Uhr | Adams Äpfel
Weiterer Termin: 10.02.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

10.02.–11.02. 

09:30 Uhr | Energy Cup Nachwuchs
Traditionelles Hallenfußballturnier
 Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill-
Straße 17 | www.fcschwedt02.de 

10.02. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Im Bruch 
hinter dem Berge“ mit dem SSV PCK 90 
e. V.
Strecke: Biesenbrow, Altenhof, Leo-
poldsthal, Golm, Biesenbrow, ca. 13 km
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de

13.02. | DIENSTAG

19:30 Uhr | Les(e)bar
Weiterer Termin: 14.02. 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 7,50 € | 
www.theater-schwedt.de

14.02. | MITTWOCH 

19:00 Uhr | Marilyn – Träume, Sex & 
Hollywood
Dazu wird ein passendes 3-Gänge-Menü 

serviert. Weiterer Termin: 23.02. 
19:30 Uhr | Eine Sommernacht 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

15.02. | DONNERSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Von Schöner-
mark nach Heinersdorf“ mit dem  
SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Schönermark, Herrenhof, Hein-
ersdorf, ca. 10 km. Anmeldung bis 13.02.
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
11:00 Uhr | Romeo and Juliet –  
Englisches Schultheater 
19:30 Uhr | Klassik populär
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

16.02. | FREITAG

19:30 Uhr | ELO by Phil Bates & Band
perform The Music of Electric Light 
Orchestra. Die Classic Rock-Songs des 
ELECTRIC LIGHT ORCHESTRA gehören zu 
den beliebtesten Oldie-Hits der Welt. 
Kaum eine andere große Band hat so 
viele zeitlose Ohrwürmer produziert wie 
ELO.
19:30 Uhr | Poetry Slam Schwedt
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | 
www.theater-schwedt.de

17.02.–18.02. 

09:30 Uhr | Energy Cup Nachwuchs
Traditionelles Hallenfußballturnier 
 Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill-
Straße 17 | www.fcschwedt02.de  

17.02. | SAMSTAG

09:00 Uhr | Wanderung „Rund um den 
Wolletzsee“ mit dem SSV PCK 90 e. V.
Strecke: Parkplatz am Strandbad – rund 
um den See, ca. 17 km
 Parkplatz Uckermärkische Bühnen | 
www.ssv-pck-90-schwedt.de
13:00 Uhr | Ranger-Tour: Vogelbeobach-
tung – Wintergäste in der Aue 
Zahlreiche Vogelarten lassen sich in der 
Auenlandschaft beobachten. In Beglei-
tung einer Rangerin zu Fuß entlang der 
Deiche zu den Wintergästen. Anmeldung 
bis 15.02. 
 Parkplatz Zützen (am Kanal) |  267711 
www.naturschutzfonds.de

Auszug aus www.schwedt.eu/ 
veranstaltungskalenderVeranstaltungen in Schwedt/Oder

IM FEBRUAR
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Termine & Angebote
von Kirchen und Einrichtungen

Adventgemeinde Schwedt
KOMM, Julian-Marchlewski-Ring 103 b 
schwedt.adventist.eu
Gottesdienst: 
Sa. 10:00 Uhr: Bibel im Gespräch 
Sa. 11:00 Uhr: Predigt

Evangelische 
Christusgemeinde Schwedt
Bahnhofstraße 11b (MehrGenerationen-
Haus),  410403, www.ecg-schwedt.de
Gottesdienst: So. 10:30 Uhr

Evangelische 
Kirchengemeinde
Kirche St. Katharinen, Oderstraße 35
Pfarramt, Oderstraße 18,  22083
Ev. Gemeindezentrum, Berkholzer  
Allee 10,  416552
Gottesdienste, Konzerte, Gemeindeleben
www.evangelisch-schwedt.de

Französisch-reformierte 
Kirchengemeinde
Gemeindehaus, Karl-Marx-Straße 33 
www.reformierterkirchenkreis.de/
schwedt 

Katholische Kirchengemeinde
Pfarramt, Louis-Harlan-Straße 3,  22091 
www.schwedt-katholisch.de
Messe: Di., Fr. 08:30 Uhr, Sa. 18:00 Uhr, 
So. 10:30 Uhr 
Vesper und Andacht: Mi. 18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Neuer Friedhof 2,  22383,  
www.nak-berlin-brandenburg.de 
Gottesdienst: So. 10:00 Uhr, Mi. 19:30 Uhr

MehrGenerationenHaus
Bahnhofstraße 11 b,  
 835040 und 835758  
E-Mail: mgh-schwedt@volkssolidaritaet.de
Öffnungszeiten: 
Mo.–Do. 9–17 Uhr und Fr. 9–15 Uhr 
Mo.: Hula Hoop; Mi.: Kindercafé, Tanz-
gruppe; Do.: Holzwerkstatt, Fr.: Krabbel-
gruppe. Kindersport auf Anmeldung.

Begegnunsstätte der Volkssolidarität
Kastanienallee 29,  8334070 | 
E-Mail: begegnungsstaette-schwedt@
volkssolidaritaet.de
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 9–12 und 
14–17 Uhr, Fr. 9–15 Uhr
Offener Treff für Seniorinnen und Seni-
oren mit und ohne Pflegebedürftigkeit. 
Beratung und Begegnung, Bewegung und 
Gedächtnisübungen, kreatives Gestalten, 
Spielenachmittage und Themen-Cafe.

Yoga Nandi
Am Holzhafen 1,  520932 | 
www.yoga-nandi.de
Yoga-Nandi-Kurse 

19:30 Uhr | Die Udo Jürgens Story 
– Sein Leben, seine Liebe, seine Musik 
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
46,30/39,10/32,80 € 
20:00 Uhr | Fasching mit Primania
 „Kosmonaut“, Berliner Straße 52 | 
 23551 | Eintritt: Vorverkauf 15 €/
ermäßigt 11 € | www.theaterstolper-
draht.de 

21.02. | MITTWOCH

18:00 Uhr | Treffpunkt Pavillon
Thema: Sportstadt Schwedt „Brüche und 
Chancen“.
 Berlischky-Pavillon, Lindenallee 28 | 
 23460 | 
www.schwedt.eu/stadtmuseum

22.02. | DONNERSTAG

15:00 Uhr | Konzert – 30 Jahre Chor des 
Seniorenvereins PCK e. V. 
 Musik- und Kunstschule, 
Berliner Straße 56 

23.02.–25.02. 

6. PCK-Hallencup der Junioren 
Traditionelles Hallenfußballturnier.
 Sporthalle „Neue Zeit“, F.-von-Schill-
Straße 17 

24.02. | SAMSTAG

15:00 Uhr | Kinderfasching mit den 
„Priminis“
 „Kosmonaut“, Berliner Straße 52 | 
 23551 | www.theaterstolperdraht.de 
19:30 Uhr | Beute
Witzige englische Komödie!
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 16 €/
Schülerinnen und Schüler 8 € 
20:00 Uhr | Takayo live im BrauWerk
 Brauwerk, Louis-Harlan-Straße 1 | 
 835790 | Eintritt: 31,99 € | 
www.brauwerk-schwedt.de

25.02. | SONNTAG

18:00 Uhr | Moving Shadows – 
Our World
Die Mobilés & Magnetic Music präsentie-
ren: Wir stellen alles in den Schatten!
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 
42/39/36 € | www.theater-schwedt.de 
 

27.02. | DIENSTAG

10:30 Uhr | Selfie
Jugendstück.
 Uckermärkische Bühnen, Berliner 
Straße 46/48 |  538-111 | Eintritt: 14,30 
€/Kinder und Jugendliche 7,20 €

28.02. | MITTWOCH

17:00–21:30 Uhr | Kochabend mit dem 
Team Über den Tellerrand Schwedt 
Anmeldung möglich 19.–23.02. per E-Mail 
schwedt@ueberdentellerrand.org oder 
Telefon: 0174 3611077

29.02. | DONNERSTAG

18:00 Uhr | Lesung mit Harald Marten-
stein
Einer der wichtigsten Kolumnisten 
Deutschlands, liest „Böse Zeilen – gute 
Zeilen“!
 Brauwerk, Louis-Harlan-Straße 1 | 
 835790 | www.brauwerk-schwedt.de

Ausstellungen
Sportstadt Schwedt
bis 03.11.
 Stadtmuseum, Jüdenstraße 17 | 
 23460 | www.schwedt.eu/
stadtmuseum

Fotoausstellung zu den 
Singschwantagen 
16.01. bis 23.02.
Designmöbel made in Schwedt 
27.02. bis 05.04.
 Rathaus, Dr.-Th.-Neubauer-Straße 5 | 
 446-790 | www.schwedt.eu/
stadtarchiv

Eine Familienausstellung
03.02. bis 07.03.
 Galerie am Kietz, Gerberstraße 2 | 
 512410 | 
www.kunstverein-schwedt.de

Veranstaltung fehlt?
Bitte melden an: 

Stadt Schwedt/Oder, Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit,  

 446-305,  
E-Mail: oe@schwedt.de
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